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Georges Grosjean: Arosa. SH Bd. 104/105.
21 S. Text, 2 Kart, 64 einfarbige und 6

mehrfarbige Tiefdrucktafeln. Kart. 10.—.
Hermann Anliker: Flims. SH Bd. 106/108.

88 S. Text, 1 Karte, 64 einfarbige und 2
mehrfarbige Tiefdrucktafeln. Kart. 15.—.

Hans Zbinden: Albert Anker in neuer Sicht.
BH Bd. 81/83. 84 S. Text mit zirka 60
ein- und mehrfarbigen Bildern. Kart. Fr.
15.-, Geschenkband Fr. 23.80. Alle vier
Verlag Paul Haupt, Bern.

L. von Matt/E. Josi: Frühchristliches Rom.
L. von Matt/V. Mariani: Rom in der

Renaissance. Beide Bände je 16 bis 20
Textseiten, 48 Bildseiten. Fr. 19.80.

L. von Matt / U. Zanotti: Großgriechenland.
52 S. Text, 251 schwarz-weiß Aufnahmen,
vier Farbtafeln. Fr. 52.-. Alle drei NZN
Buchverlag, Zürich.

Martin Hürlimann: Kyoto. Stadt der Tempel
und Gärten. 154 S. mit 132 Abbildungen.
Fr. 18.—. Atlantis-Verlag, Zürich.

Gotthard Jedlicka: Der Fauvismus, 68 S.

Text, 96 Bildseiten, worunter 24
Farbtafeln. Mitgl. Fr. 20.-, Nichtmitgl. 26.-.
Büchergilde Gutenberg, Zürich.

Gedichte, Romane
Martha Peterli: S Wiehnächtelet. Vers,

Sprüchli und Spili för Advent, Samichlaus,
Wiehnacht und Neujohr. Rex-Verlag, Lu-
zern.

Erwin Jaeckle: Aber von Thymian duftet
der Honig. 104 S. mit 20 Zeichnungen
von Hanny Fries. Bibliophile Broschur
Fr. 14.80. Atlantis-Verlag, Zürich.

Reinhold Schneider: Briefe an einen Freund.
196 S. DM 13.80. Verlag Hegner, Köln.

Ilka Chase: Zu jung, um ohne Wunsch zu
sein. Roman. 368 Seiten.

Olga May: Der Zirkus und ich. Roman. 268
Seiten. Mitgl. Fr. 9.-, Nichtmitgl. 11.70.
Beide Büchergilde Gutenberg, Zürich.

Kinder- und Jugendbücher
Ciaire Finaz: Ins blaue Land. Bilderbuch.

Fr. 6.50 für Mitgl. (Fr. 8.45 Nichtmitgl.)
Reba P. Mirsky: Nomusa, das Zulumädchen.

Jugendbuch. Fr. 6.- für Mitgl. (Fr. 7.80
für Nichtmitglieder.)

Dorothy Lyons: Dunkler Strahl. Fr. 8.— für
Mitglieder. Alle drei Büchergilde Gutenberg,

Zürich.

Mitteilungen

Ausbildung von Sprachheillehrkräften. Ende
April 1962 beginnt wieder ein von der
Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für Logopädie
(SAL) organisierter Ausbildungskurs für
Sprachheillehrkräfte. Der Kurs erstreckt sich
über zwei Semester und umfaßt nach einem
zentralen Einführungskurs in Zürich von
zwei Wochen Dauer ein dreimonatiges
Praktikum in einer von der SAL anerkannten
Sprachheihnstitution sowie Fachvorlesungen,
Übungen usw. (Während Einführungskurs
und Praktikum ist ein Unterbruch der
Berufsausübung erforderlich.)

Auf Grund der Fachausbildung kann ein
Diplom als Logopäde erworben werden, das

zur Behandlung Sprachgeschädigter berechtigt.

Die Teilnahme am Ausbildungskurs ist
mögüch für Inhaber eines kantonalen
Lehrerpatentes oder eines Maturitätszeugnisses,
eines Diploms als Kindergärtnerin, Schwester,

Physic- oder Arbeitstherapeut.

Anmeldeschluß: 1. März 1962. Interessenten

erhalten die näheren Unterlagen bei der

Geschäftsstelle der SAL, Postfach Pro Infir-
mis, Zürich 32.

Mary Lavater-Sloman konnte am 14.
Dezember ihren 70. Geburtstag feiern. In den
langen Jahren ihres schriftstellerischen Wirkens

hat sie eine Reihe von bedeutenden
Romanen und Biographien geschaffen, die
über die Landesgrenze hinaus Anerkennung
gefunden haben. Bekannt geworden ist die
Autorin vor allem durch ihren Roman «Die
große Flut», aber ebenso behebt und erfolgreich

sind ihre umfassenden und auf
genauer Quellenkenntnis beruhenden Darstellungen

historischer Persönlichkeit, wie etwa
«Herrin der Meere», «Katharina und die
russische Seele», «Einsamkeit», «Pestalozzi»,
«Der strahlende Schatten». Alle diese Bücher
sind im Artemis-Verlag, Zürich und Stuttgart,

erschienen, der das Gesamtwerk der
Autorin betreut. Mary Lavater-Sloman ist
für ihr schriftstellerisches Oeuvre mehrfach
ausgezeichnet worden. So erhielt sie den
Schweizerischen Schiller-Preis und im Jahre
1958 den Internationalen Bodensee-Preis.
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